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Geschätzte Edlbacherinnen und Edlbacher!

Das heurige Jahr ist wohl ein besonde­
res Jahr.

Nachdem der Winter nicht als solcher 
zu bezeichnen war, ist auch der Sommer 
mit wenigen Sommertagen bereits vorü­
ber. Im Bereich der Landwirtschaft und 
des Tourismus ist dies mit mehr oder 
weniger großer Herausforderung bzw. 
Schwierigkeiten verbunden.

Auf Grund der schlechten Witterung 
sind auch die Sanierungsarbeiten der 
Quellen im „Pichler Luag“ wesentlich 
schwieriger zu bewerkstelligen als ge­
plant. Umso mehr möchte ich mich bei 
den Arbeitern und beim Grundeigen­
tümer Franz Berger für die gute Zusam­
menarbeit und Unterstützung bedanken.

Badetage zählten heuer leider zur 
Ausnahme. Dafür begann die Wan­
dersaison für Einheimische und Gäste 
wesentlich früher. So fand erst kürz­
lich der Bezirkswandertag der Altbau­
ern in unserer Gemeinde statt. Rund 
um den Moosgierlerberg und durch 
den Fraitgraben gab es drei verschiede­
ne Routen. In der Ramitscheder Mühle 
wurde eine Mahlvorführung von Franz 
Berger präsentiert. Ausgangspunkt und 
Abschluss mit Stärkung und Musik war 
beim Gasthof Moosgierler.

Der OÖ. Almwandertag führte uns 
heuer am 15. August auf die Großtern­
bergalm. 1913 waren zwei Bauernhäuser 
verkäuflich. Ein genossenschaftliches 
Komitee kaufte eine Fläche von 79,53 
ha, davon 45,5 ha Almfutterfläche an. 
Auf dieser schönen Niederalm mit aus­
geprägtem Weidecharakter wurden die 
mehr als 1000 Besucher von der Wei­
degenossenschaft Steyr und Umgebung 

Mit 100,- Euro Schulbeginnhilfe 
werden Familien, deren Kinder erstmalig 
in die Pflichtschule eintreten, finanziell 

unterstützt. Aufgrund der sehr teuren 
Erstausstattung von Taferlklasslern wird 
auf diese Weise jenen Familien geholfen, 

die diese Unterstützung am dringendsten 
benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich

„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre fi­
nanziellen Grenzen, wenn gleich zwei 
Schulveranstaltungen in einem Schul­
jahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. 
Franz Hiesl die Beweggründe, warum 

das Land OÖ. diese Familienunterstüt­
zung eingeführt hat. Ansuchen können 
alle Familien, bei denen zumindest zwei 
Kinder in einem Schuljahr an mehrtägi­
gen Schulveranstaltungen teilnehmen 

(zusammengefasst mindestens 8 Schul­
veranstaltungstage). Anträge liegen in 
den Schulen und im Gemeindeamt auf 
und zum Downloaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen.

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich

bestens bewirtet. Auf Einladung der 
Raiba Windischgarsten konnten wir aus 
dem Garstnertal mit dem Reisebus nach 
Ternberg und über den Hengstpass mit 
Einkehr in der Karlhütte wieder zurück 
nach Windischgarsten einen schönen Tag 
genießen.

Für die Schulkinder ist der Urlaub 
wieder aus und es ist erfreulich, dass der 
Unterricht in unserer Volksschule auch in 
Zukunft zweiklassig geführt wird. Nach­
dem die Schülerzahlen auch in unserer 
Region weiter sinken, ist der „Kampf“ 
um die Kinder groß. Es bedurfte enormer 
Anstrengungen um den so wertvollen 
Weiterbestand unserer Schule im Sinne 
der Kinder und Eltern zu sichern.

Ich wünsche allen Kindern im Kinder­
garten und in der Schule viel Erfolg und 
Freude im neuen Schuljahr. 

Euer Bürgermeister

Johann Feßl
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Obmannübergabe beim
Sportverein ASVÖ Rosenau-Edlbach

Im Zuge der Jahreshauptversammlung 
am 19. Juli 2014 fanden Neuwahlen statt. 
Der jahrelange Obmann des SV ASVÖ 
Rosenau Ferry Pölzl und sein Vorstand 
wurden abgewählt. 

Neuer Obmann ist der Edlbacher Ger­
hard Redtenbacher, welcher seit 20 Jah­
ren aktives Mitglied in der Sektion Ro­
deln ist und jahrelanger Sektionsleiter-
Stellvertreter war. Unterstützt wird er 
durch ein starkes neues Vorstandsteam.

Es erfolgte auch eine Abänderung des 
Vereinsnamens von „SV ASVÖ Rose­
nau“ in „SV ASVÖ Rosenau-Edlbach“.

Eines der wichtigen Ziele für die Zu­
kunft ist die Kooperation mit den Ge­
meinden Rosenau und Edlbach. Eine 
Zusammenarbeit beider Gemeinden ist 
dem neuen Obmann sehr wichtig: „Wir 
werden versuchen, mit den beiden Ge­
meinden gute Gespräche zu führen, denn 
für die Zukunft brauchen wir ein Mitein­

ander. Der Verein und die Gemeinden 
müssen an einem Strang ziehen“.

Zwei wichtige Zukunftsprojekte sind 
die Erweiterung der Winterrodelbahn 
Rosenau-Edlbach und neue Mitglieder 
zu werben. Der Verein hat für die Zu­
kunft Einiges vor und viele Aufgaben zu 
bewältigen.

Gerhard Redtenbacher: „Ich bedanke 
mich für das entgegengebrachte Vertrau­
en und hoffe auf eine gute gemeinsame 
Zusammenarbeit!“

„Trenna is a Hit“ – Bring Kleider und Schuhe mit!
Die Umweltprofis der kommunalen 

Abfallwirtschaft (Bezirksabfallverband, 
Gemeinden, O.Ö. LAVU AG) kümmern 
sich seit mehr als 25 Jahren um die „Ge­
trennte Sammlung“ und somit auch um 
die „Textiliensammlung“ in rund 180 Alt­
stoffsammelzentren in Oberösterreich. 

Die getrennte Sammlung spart Zeit und 
Geld, denn ähnlich wie beim Einkauf 
können neben „Textilien und Schuhen“ 
mehr als 80 verschiedene Abfallarten im 
ASZ schnell und einfach entsorgt wer­
den. Die erzielten Erlöse aus der getrenn­
ten Sammlung werden an die Verbände 
rückvergütet und kommen wieder zurück 
ins eigene Geldbörsel.

Welche Textilien dürfen im ASZ abge-
geben werden?
• Tragbare und saubere KLEIDUNG
• �Tragbare und saubere SCHUHE, paar­

weise gebündelt
• �Unbeschädigte TASCHEN und GÜR­

TEL
• �Sauberes BETTZEUG, BETTFEDERN 

im Inlett
• Vorhänge, Tischwäsche

Warum sollten Sie Ihre Textilien ins 
ASZ bringen?
– �Sämtliche ASZ-Erlöse aus stofflicher 

Verwertung kommen den Gemeinden 
und Bürgern zugute:
• �ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau der 

ASZ-Infrastruktur und
• �ASZ-Erlöse entlasten die Abfallge­

bühren
– �Umwelt- und Klimaschutz durch effi­

ziente Abwicklung der Sammlung & 
Verwertung

– �Regionale Arbeitsplätze in ganz Ober­
österreich (mehr als 600 MitarbeiterIn­
nen)

– �Textilien-Sammelsäcke GRATIS in al­
len ASZ in Oberösterreich

Was passiert mit den Textilien, die im 
ASZ gesammelt werden?

In allen 180 ASZ werden saubere und 
tragbare Textilien aller Art in transparen­
ten Textilien-Sammelsäcken und Schuhe 
paarweise gebündelt übernommen und 
zentral in Wels umgeschlagen. Vom Ab­
fall-Logistikzentrum in Wels werden die­
se an Sortierbetriebe in der EU geliefert. 
Dort werden die Textilien bzw. Schuhe 
in bis zu 70 verschiedene Sorten aufge­
trennt und anschließend zur Wiederver­
wendung in Europa und in der Dritten 
Welt eingesetzt.

V.l.n.r.: Kassier Martin Sölkner,
Obmann Gerhard Redtenbacher, 

Schriftführerin Anni Redtenbacher
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Der Demenztag findet am Samstag, 20. 
September 2014 ab 13:30 Uhr am Ge­
meindeamt Roßleithen statt. 

Frau Irmgard Kreiter, Leiterin der Sozi­
alberatungsstelle Windischgarsten, infor­
miert von 13:45 bis 14:45 Uhr über Hilfen 
für pflegende Angehörige und zeigt die 
Angebote der Sozialberatungsstelle auf. 
Frau Mag. Doris Kasberger, Leiterin 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
beim Land OÖ und Gesundheitspsycho­
login, stellt von 15:00 bis 16:00 Uhr den 
Stammtisch für pflegende Angehörige 
vor und erörtert erfolgreiche Beispiele 
gemeindeübergreifender Kooperationen. 
Im Anschluss wird der Stammtisch Py­
hrn-Priel eingerichtet! 

Wir freuen uns auf deine Teilnahme! 
Die Gesunden Gemeinden der Pyhrn-
Priel Region

heute plaudern 
wir ein bisserl 

über den prominentesten Vertreter in 
der Obstschüssel, über die Essenz des 
Mosts, über das erste biblische Obst, über 
die Grundzutat jeder gesunden Jause, 
über das Thema unseres diesjährigen 
Gesundheitstages,... Worum geht’s heut? 
Eh klar, über den APFEL!

Abgesehen davon, dass er nicht weit 
vom Stamm fällt und uns den Doktor 
vom Leib hält, wusste schon Goethe: 
„Über Rosen lässt sich dichten, in die 
Äpfel muss man beissen.“

Der Apfel ist einerseits natürlich ein 
echter österreichischer Küchenklassiker, 
zudem aber auch Gesundheitsquell ersten 
Ranges. 

Wussten wir, dass …
… �der Apfel zu 85 % aus Wasser besteht?
… �mit nur ca. 50 – 70 kcal pro Stück er 

eine ideale Zwischenmahlzeit ist?
… �er zur Familie der Rosengehölze 

zählt?

… �er nahezu ganzjährig aus heimischem 
Anbau verfügbar ist?

… �der Apfel Folsäure und Vitamin C 
enthält, aber auch Kalium, Eisen, 
Magnesium, Kalzium?

… �er dazu auch mit jeder Menge an 
Ballaststoffen die Verdauung fördert 
und gegen Verstopfung vorbeugt?

… �Äpfel während der Lagerung 
nachreifen und nicht mit anderem 
Obst gelagert werden sollten – am 
besten in kühlen Räumen, luftig und 
bei hoher Luftfeuchtigkeit?

… �dass diese und viele andere 
Informationen beim Apfelquiz des 
Gesundheitstages am 11. Oktober zu 
erforschen sind?

Passend zum 
Schulbeginn backen 
wir diesmal:
MÜSLI-APFEL-WECKERL!!!
Zutaten:
350 g Weizenvollkornmehl
150 g Buchweizenmehl

1 (Trocken-)Germ
1 TL Honig
200 ml (Mager-)Milch (lauwarm)
1 Ei
150 g Haferflocken (fein)
150 g Apfel (geraspelt)
etwas Zitronensaft, 1TL Salz, Milch zum 
Bestreichen, evtl. Sesam zum Bestreuen.

Zubereitung:
Alle Zutaten zu einem festen Teig 
kneten und an einem warmen Ort 30 
min aufgehen lassen. Teig in 15 Stücke 
teilen, Laibchen formen und auf ein 
Backblech legen, mit Milch bestreichen. 
Evtl. mit Sesam bestreuen, nochmals 
15 min gehen lassen. Zum Schluss die 
Laibchen mit scharfem Messer 2-3-mal 
einschneiden, ins kalte Backrohr schieben 
und bei 180 °C ca. 30 min backen (eine 
Schüssel Wasser im Backrohr verhindert 
austrocknen!).

Guten Appetit wünscht euch
Andrea A. Weiß, AK Gesunde Gemeinde

Liebe gesunde Edlbacher und Edlbacherinnen,

Am Samstag, 20. September 2014 er­
wartet die Kinder und Jugendlichen der 
Region ein tolles Programm bei der vier­
ten Auflage von „ÄKTSCHN4u“. Viele 
heimische Vereine werden sich wieder 
präsentieren und verschiedene Einsatzor­

ganisationen werden ihr Können der Öf­
fentlichkeit zeigen. Der Äktschn4u-Tag 
findet von 10:00 bis 16:00 Uhr im Kul­
turhaus Römerfeld statt. Die Gesunden 
Gemeinden der Region laden dazu alle 
sehr herzlich ein.

„ÄKTSCHN4u“ – Kinder-,
Jugend- u. Vereinstag 2014

Mit 72 Teams startete die Gesunde 
Gemeinde Edlbach den 3. Edlbacher 
Triathlon. Trotz des sehr schlechten Wet­
ters wurden alle Disziplinen mit großer 
Begeisterung bestritten. Vor allem die 

Kleinsten waren sehr tapfer und zeigten 
trotz der Kälte ihren Kampfgeist. Auch 
die Fans an der Stecke trotzten dem 
schlechten Wetter und feuerten die Sport­
ler bis ins Ziel an. 

Ein großes DANKE sei an dieser Stelle 
an alle Beteiligten und Sponsoren gesagt, 
ohne die eine solche Veranstaltung nicht 
möglich wäre.

3. Edlbacher Triathlon – eine wahre Wasserschlacht!

Demenztag Pyhrn-Priel –
Hilfen für pflegende Angehörige
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Kläranlage des RHV-Großraum Windischgarsten
wird mit Strom von der Sonne betrieben.
Pyhrn-Priel, 10.07.2014. Die Gemein-
schaftskläranlage der Gemeinden 
Edlbach, Roßleithen, Rosenau, Spital 
am Pyhrn und Windischgarsten wird 
seit Dezember 2013 mit Strom von 
der Sonne betrieben. Eine 19,5 kWp 
Photovoltaikanlage liefert dafür den 
Strom.

Die seit 1985 betriebene Anlage gilt als 
sehr effizient. Sie reinigt die Abwässer 
von bis zu 15.000 Einwohnern. Durch 
die kontinuierlichen Optimierungen und 
Verbesserungen liegt sie im Spitzenfeld 
vergleichbarer Anlagen. Im österreich­
weit stattfindenden Benchmark erreicht 
der RHV-Großraum Windischgarsten 
hinsichtlich Effizienz einen der vorderen 
Plätze, erklärt Günther Sulzbacher, der 
Betriebsleiter der Anlage. 

Nun wurde ein weiterer Effizienz- und 
Umweltschritt gesetzt. Die jährlich be­
nötigte Strommenge von 300 MWh wird 
nun bis zu 10 % durch die eigene Photo­
voltaikanlage erzeugt. Durch die perma­
nent laufenden Pumpen, werden 100 % 
des erzeugten Stromes selbst verbraucht.

Die Investition wurde im Rahmen der 
Klima- und Energiemodellregion Pyhrn-
Priel von Bund und Land gefördert. Jedes 
Jahr können für kommunale Anlagen in 
der Pyhrn-Priel-Region bis zu 20KWp an 
Photovoltaikanlagen im Rahmen der Kli­
ma- und Energieregion gefördert werden. 
Die Förderrate liegt bei über 30 %.

 Obwohl die Anlage Ost und West aus­
gerichtet ist, ist die Ertragseinbuße zu 
südlich ausgerichteten Anlagen nur ge­
ring. 

Nicht nur ökologisch ist die Anlage ein 
sinnvolles Projekt, auch wirtschaftlich 
gesehen kann es bestehen. Renditen von 
mehr als 5 % werden erwartet.

Ein herzlicher Dank gilt auch dem Ge­

schäftsführer der Anlage, Hrn. Amtslei­
ter Arthur Rohregger, der dieses Projekt 
von Anfang an tatkräftig unterstützte und 

trotz umfangreicher Umsetzungsschwie­
rigkeiten zielorientiert die Realisierung 
vorantrieb. 

Damit ist wieder ein weiterer Schritt 
bei der Nutzung heimischer Energiere­

sourcen gelungen. Die Energiemodellen­
ergieregion Pyhrn-Priel festigt damit die 
Stellung als nachhaltige Erholungsregi­

on. Neben einem E-Tankstellennetz wird 
die Nutzung von regionaler Biomasse, 
Wasser und der Sonne vorangetrieben. 
Damit entsteht Wertschöpfung und Nach­
haltigkeit für Generationen.

Aktuelle Informationen der Kompostieranlage Spital am Pyhrn
Auch wenn es beim heurigen Som­

merwetter nicht allzu oft der Fall war, 
so ist es doch daheim immer am schöns­
ten. Daher nutzen Sie das hoffentlich 
schöne Herbstwetter um aufgeschobene 
Gartengestaltungen durchzuführen oder 
auch nur den anstehenden Hecken- und 
Strauchschnitt zu erledigen.

In diesem Zusammenhang möchten 
wir Sie auf unser Angebot der Abholung 

oder Zustellung aufmerksam machen. 
Nähere Infos unter den angegebenen 
Kontaktdaten.

Auch ist der Herbst die Zeit um durch 
gezielte Düngung den Grundstein für die 
nächste Ernte zu legen. Wir haben unse­
re Lager wieder gefüllt und haben sicher 
das Richtige für Sie dabei!

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr von 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 18 Uhr 
Sa von 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Für Fragen, Terminvereinbarungen 
oder sonstige Anliegen kontaktieren Sie 
bitte Herrn Gradauer Bernhard unter der 
Nummer 0699/81976958 oder per Mail 
an berni.wirth@hotmail.com. 
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Austrian Rallye Legends

Sehr geehrter Anrainer,

vom 18. bis 20. September 2014 findet 
die AUSTRIAN Rallye Legends (ARL) 
statt.
Seit über 40 Jahren machen wir (ARBÖ 
Admont und MSC Rosenau) Rallyever­
anstaltungen. Nach langjähriger Durch­
führung von ÖM-Läufen haben wir uns 
entschlossen einen anderen Weg zu ge­
hen und möchten den boomenden his­
torischen Rallyesport in Österreich, den 
Zusehern und Fans 
näher bringen. Die 
Durchführung einer 
solchen Veranstal­
tung ist natürlich 
auch mit einer gro­
ßen Verantwortung 
gegenüber der ge­
samten Region ver­
bunden und dazu 
sagt Thomas Sulz­
bacher, Obmann des 
MSC Rosenau und 
Rennleiter-Stellver­
treter treffend: „Wir 
wissen, dass auch 
die ARL wieder ein 
Aushängeschild für 
die ganze Region 
sein soll und unser 
Verein unternimmt 
alles, um den Zu­
schauern und den 
Aktiven besten Sport 
bei höchstmöglicher 
Sicherheit bieten zu können.“ Dazu be­
darf es aber auch dem Verständnis aller 
Anrainer innerhalb und außerhalb der 
betroffenen Sperrzonen. Wir bedanken 
uns dafür schon hiermit bei Ihnen sehr 
herzlich! 

Sperrzeit:
SP Oberweng Freitag, 19. September 
2014 in beide Richtungen, in der Zeit 
von 13.00 bis ca. 20.00 Uhr
GW Helml ab Krzg. B138 bis Krzg. GW 
Bartl, GH Grundner > START
GW Bartl ab GW Helml bis Liegenschaft 
Bartl
GW Mitterweng ab Liegenschaft Bartl 
bis Kapelle Danschbach
GW Oberweng ab Kapelle Danschbach 
bis Liegenschaft Zick
GW Großhütte ab Liegenschaft Zick bis 
Krzg. GW Oberweng
GW Oberweng ab Krzg. GW Großhütte 
bis Liegenschaft Ranner
GW Oberweng ab Liegenschaft Ranner 
bis Liegenschaft Bitterl
GW Schnecken ab Liegenschaft Bitterl 
bis Krzg. L550 Hengstpass Straße > ZIEL

Wenn zwischen den Sonderprüfun-
gen die Anrainer weg- oder zufahren 
wollen, bitten wir diese, sich beim 
nächsten Streckenposten zu melden. 

Bei Fragen, Info unter Telefonnum-
mer: 0664/5329628 (Thomas Sulzba-
cher) oder
office@msc-rosenau.com

Zeitplan:
Freitag, 19. September 2014
Erster Teilnehmer:
SP Oberweng 1:		  14.00 Uhr
SP Vorderstoder 1:	 15.00 Uhr
SP Gleinkerau 1: 		 15.30 Uhr
SP Oberweng 2: 		  17.15 Uhr
SP Vorderstoder 2: 	 18.15 Uhr
SP Gleinkerau 2: 		 18.45 Uhr

SEHR GEEHRTE ANRAINER
UND BENUTZER DER
GESPERRTEN WEGE !

Wir ersuchen Sie höflichst, für die 
Zeit der Rallye Verständnis auf-

zubringen. Sollten irgendwelche 
Flur- bzw. Sachbeschädigungen 
auftreten, bitte gleich den nächsten 
Streckenposten bekanntgeben.

Wir danken Ihnen schon im Voraus!

s.moritz Bewegungsarena
Für nur € 37,- pro Monat 
– Inklusive Hallenbad und Sauna
– Inklusive Einschulung

Bei Interesse und Fragen wenden Sie sich 
bitte an Frau Andrea Hunger oder Mag. 
Uta Karl-Gräf unter 07562/7331. 

Das Angebot ist für alle Edlbacher Bürger 
gültig, welche sich im Fitnesscenter über 
die Gesunde Gemeinde Edlbach anmelden.
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Hofroas Sonnenplatzer’l Oberweng
am Sonntag, 28. September 2014
ab 10:00 Uhr in Oberweng – Spital/Pyhrn 

Geburtstage

Anna Hinterreiter, 4580 Edlbach 147,
85 Jahre

Norbert Feßl, 4582 Edlbach,
Mitterweng 13, 75 Jahre

 1. Dansbacher Kapelle

10:00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit 
Pater Fiedrich und den Spitalern in ihrer 
Tracht. 

 2. Volksschule Mitterweng

Kleinschule präsentiert sich! Kindergar­
tenspielplatz mit Betreuung. Ferienhof 
Grübler stellt seine Arbeit mit Ziegen und 
Ziegenmilchprodukte vor (Fam. Barbara 
und Andreas Feßl, www.grueblerhof.at). 
Edlbacher Bäuerinnen sorgen für Ver­
pflegung mit Getränken. Hier kannst du 
auch von 14:00 bis 19:00 Uhr deine Tom­
bolagewinne abholen. 

 3. �Pferdehof Kerschbach – 
Wolfgang Schürrer

Das Erlebnis Pferd: Zucht, Pflege, Rei­
ten, Kutschenfahren, der Umgang mit 
dem Pferd, Stutenmilchverkostung; Stu­
tenmilch-Kosmetik; Burenziegen-Zucht. 
www.pferdehof-kerschbach.at

 4. �Ferienhof Dansbach – 
Fam. Stockreiter

Familie Vroni und Ferdi Stockreiter prä­
sentieren „Urlaub am Bauernhof. UaB-
Kinderquiz, Most pressen und verkosten, 
Wendis mobile Mostpresse.
www.dansbach.at

„Kleiner Almabtrieb“ um die Mittags­
zeit vom Pramfeldnerreith. Die Tiere 
sind zügig Richtung Heimathof Pramfeld 
unterwegs. 

 5. Schrofler – Fam. Gösweiner

Familie Monika und Thomas Gösweiner, 
monikagoesweiner@gmx.at

„Tag der offenen Stalltür“, Gmundner 
Molkerei – Verkostung, kalte und war­
me Speisen, IG Handwerk: Tramhacker, 
Schieferdecker, Motorsägenschnitzer, 
Kupfertreiber, Brunnrohrbohrer. Weiters 
sorgt die IG Handwerk für Ihr leibliches 
Wohl. Fa. Russner Traktorenausstellung, 
etc. 

 6. Mark Save a Life

Du kannst hier sehen, wie sich Personen 
mit der Teleskopmastbühne der Freiwil­
ligen Feuerwehr Spital/Pyhrn in luftige 
Höhen begeben und sich anschließend 
mit dem Abseilgerät der Fa. Mark auf si­
cheren Boden retten.
www.safealife.at

 7. �Infostand – Verkaufsstand für 
bäuerliche Produkte – 
Spitaler Bäuerinnen

Nach dem gemütlichen Hofroasrundgang 
habt Ihr die Möglichkeit, euch mit Pro­
dukten der Hofroas-Aussteller einzudec­
ken. 

 8. �Ferienhof Unterranner – 
Fam. Gösweiner

Familie Ilse und Toni Gösweiner
Mutterkuhhaltung, Fütterung, Selbst­
vermarktung, Stallbesichtigung, warme 
Küche von hofeigenen Produkten, Wolle 
spinnen, Kinderbetreuung.
www.bauernhof.at/unterranner

 9. �Ferienhof & Jausenstub’n 
Singerskogel

Familie Andrea und Pepi Kreutzhuber
Frühschoppen, warme und kalte Spei­
sen, Barfußweg mit Gummistiefelgolf, 

Bauernbrot, Tracht am Hof – Klöppeln, 
Rotwildgehege, Infostand Wildtierhalter 
OÖ, Wildschmankerl, Fuchs und Henn-
Wettbewerb, musikalischer Ausklang. 
www.singerskogel.at

 10. �Buglgut – Fam. Imitzer 
Landjugend Windischgarsten

Hans und Adelgunde Imitzer stellen den 
Platz für die Lj Windischgarsten zur Ver­
fügung. Kinderbetreuung, für die Großen 
ist auch gesorgt – Dosen schießen, Auto 
bemalen, Gesunde Jause zubereiten, 
Streichelzoo, Überraschungen.
www.windischgarsten.landjugend.at

 11. �Ferienhof Mitterwinkler – 
Fam. Polz

Hanni und Franz Polz – „Der Hof mit 
Traditon!“
Frische Bauernkrapfen und Zwetschken­
paunzen, Kaffee, Most, Schnaps, Strick­
waren, Burenziegen, Butter rühren, Fil­
zen, Arbeit am Spinnrad.
www.pyhrn-priel.net/mitterwinkler

 12. �Hinterwinkler Gut – 
Fam. Gösweiner 
Spitaler Jägerschaft

Doris und Josef Gösweiner – Milchbe­
trieb mit Forstwirtschaft, „Holzverede­
lung“ – Naturholzarbeiten, Wildschman­
kerl, Kaffee & Kuchen. Sensenmähen 
und Dengeln für Amateure – Unterstüt­
zung durch Fa. Schröckenfux und einem 
Altbauern, Spitaler Jägerschaft: Hege, 
Pflege und Jagd; Jagdtrophäen und Prä­
parate. Jagdhornbläser, Renault Zemsau­
er: Geländefahrzeuge. 

 13. �Schrofler-Reith – 
Niederalm – Christl Gösweiner

Monika und Thomas Gösweiner – 
Kranzl binden, Almschmuck, „Hogring“ 
brennen, warme und kalte Speisen aus 
der Almküche, Getränke – Tel.: +43 
(0)664/59 13 686
Künstler mit Handicap – malt, zeichnet, 
leitet Kinder an. Handarbeiten der Gattin. 
Bücher von Peter Feichtinger – verlag.
feichtinger@gmx.at
Kürbiskernöl – Waltraud Hollerweger – 
w.hollerweger@aon.at



– Treffpunkt Gesundheit des Landes OÖ 
– Dr. Thomas Pauzenberger, Orthopäde

– Renate Gösweiner, Physiotherapeutin
– MMag. Dr. Helga Sigl, Historikerin

EINLADUNG ZUM

Wir feiern 11 Jahre Gesunde Gemeinde Edlbach 
Ehrung durch LAbg. Dr. Christian Dörfel

Samstag, 11. Oktober 2014 im
Windischgarstnerhof von 14.00 – 18.00 Uhr

Der Bürgermeister und der AK Gesunde Gemeinde Edlbach freuen sich auf Ihren Besuch!

• Schülerchor VS und KIGA Mitterweng
• �Prämierung des besten Edlbacher 

Apfelkuchens (Jeder selbstgemachte Apfelkuchen 
wird bewertet – bring deinen Apfelkuchen zwischen 
13.30 und 14.00 Uhr)

• Gemeinsames Süßmostpressen wie früher

• Kinderecke

• Buffet der Edlbacher Bäuerinnen

RAHMENPROGRAMM:

EDLBACHER
GESUNDHEITSTAG


